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1. AUFGABENSTELLUNG 

Im Rahmen dieser Verkehrsuntersuchung soll die Leistungsfähigkeit des Er-
schließungsstraßennetzes mit Berücksichtigung des zu erwartenden Verkehrs-
aufkommens infolge des Bebauungsplanes Nr. 238 überprüft und im Bedarfsfall 
Ertüchtigungsmaßnahmen vorgeschlagen werden. Neben dem B-Plan Nr. 238 
werden auch alle relevanten Bebauungspläne im Umfeld, welche einen nachhal-
tigen Einfluss auf die künftige Querschnittsbelastung der Dachauer Straße bzw. 
der maßgebenden Knotenpunkte ausüben, sowie das geplante Amazon Sortier-
zentrum in die verkehrliche Untersuchung einbezogen. Mittels mikroskopischer 
Verkehrssimulation untersucht das Verkehrsgutachten folgende sechs Knoten-
punkte hinsichtlich der Leistungsfähigkeit: 

• K1: Dachauer Straße / Sigwolfstraße (Lichtsignalanlage) 

• K2: Dachauer Straße / Johann-Auer-Straße (Kreisverkehr) 

• K3: Dachauer Straße / Am Kletthamer Feld (Kreisverkehr) 

• K4: Dachauer Straße / Zufahrt Kaufland (Kreisverkehr) 

• K5: Dachauer Straße / FTO Rampe Ost (vorfahrtgeregelte Einmündung) 

• K6: Dachauer Str. / FTO Rampe West (vorfahrtgeregelte Einmündung) 

Insgesamt erfolgen die Kapazitätsbetrachtungen für drei Szenarien: 

• Szenario 1: Ist-Situation 2021 (Analyse 2021) 

• Szenario 2: Ist-Situation 2021 + B-Plan 238 

• Szenario 3: Prognose 2035 (allgemeiner Verkehr 2035 + B-Pläne (137, 
168.V.2, 171/II/III, 225) + Amazon Sortierzentrum) + B-Plan 238 

Ein Vergleich von Szenario 3 mit dem Prognose Nullfall 2035 (alle Entwicklungen 
ohne B-Plan 238) soll zusätzlich die direkten Auswirkungen des B-Plans 238 ver-
anschaulichen. 

In der aktuell zur Verfügung stehenden Prognose 2035 des Verkehrsentwick-
lungsplans (VEP) Erding sind bereits allgemeine Strukturentwicklungen (Nach-
verdichtung und Verkehrszunahmen aufgrund der Motorisierungsentwicklung) 
enthalten, so dass in dieser Verkehrsuntersuchung nur Bebauungspläne mit 
noch unbebauten Bereichen berücksichtigt werden.  
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2. GRUNDLAGEN 

2.1 VERKEHRSBELASTUNG SZENARIO 1 

2.1.1 VERKEHRSERHEBUNGEN 

Zur Schaffung einer aktuellen Datengrundlage wurden bereits am 20.06.2017 
und 21.06.2017 Verkehrserhebungen an nachfolgenden Knotenpunkten durch-
geführt: 

 

Abbildung 1: Verkehrserhebungen 2017 (Quelle Karte: Google Maps) 

Knotenpunktzählungen (je 5h während den Hauptverkehrszeiten): 

• K1 Dachauer Straße / Sigwolfstraße 

• K2 Dachauer Straße / Johann-Auer-Straße 

• K3 Dachauer Straße / Am Kletthamer Feld 

• K4 Dachauer Straße / Kaufland (nur Abbieger) 

• K5 Dachauer Straße / Rampe Ost von/zur FTO 

• K6 Dachauer Straße / Rampe West von/zur FTO 

Straßenquerschnittszählung (7 Tage à 24h): 

• Q1 Dachauer Straße zwischen Johann-Auer-Straße / Am Klettha-
mer Feld (7 Tage à 24h) 

Darüber hinaus wurden zur Aktualisierung der bereits vorhandenen Verkehrs-
zahlen nochmals die Knotenpunkte K4-K6 am 16.09.2021 sowie K3 am 
14.10.2021 erhoben. Neben dem Kfz-Verkehr wurde zudem das Fußgänger- 
und Radfahreraufkommen ermittelt  
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2.1.2 SPITZENSTUNDENBELASTUNGEN 

Die Auswertung der Zählungen hat ergeben, dass die Morgenspitzenstunde im 
Zeitraum zwischen 07.30 bis 08.30 Uhr und die Abendspitzenstunde zwischen 
17.00 bis 18.00 Uhr stattgefunden hat. Ausgehend von der Zählung 2021 wur-
den die Verkehrsströme an den 2017 erhobenen Knotenpunkten K1-K3 ange-
passt. Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Verkehrsbelastungen der 
maßgebenden Spitzenstunden für das Szenario 1 (Analyse 2021) dar. 

 

 

Abbildung 2: Knotenstrombelastung Analyse 2021 Morgenspitze 
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Abbildung 3: Knotenstrombelastung Analyse 2021 Abendspitze 
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2.2 RELEVANTEN GEBIETSENTWICKLUNGEN 

2.2.1 B-PLAN 238 

Die Firma Edeka Handelsgesellschaft mbH plant den Neubau eines Backzent-
rums nördlich der Dachauer Straße in Erding mit folgenden Flächen und Nut-
zungen: 

• Grundstücksfläche:            49.329 m2 (Gesamtfläche) 

• Backzentrum mit zwei Gebäudeeinheiten:  18.550 m2 (Grundfläche) 

• Parkhaus mit 176 PKW-Stellplätzen:             2.201 m2 (Grundfläche) 

• Verkehrsflächen inklusive Ladehöfe:           13.947 m2 (Grundfläche) 

Die Zufahrt ins Gelände erfolgt über einen gesonderten Knotenpunktarm des 
Kreisverkehrs K4 Dachauer Straße / Kaufland. 

Das Konzept des B-Plans 238 ist in der folgenden Abbildung dargestellt: 

 

 

Abbildung 4: Konzept B-Plan 238 (Quelle: Großstadt Kreis Erding) 
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2.2.2 B-PLAN 225 

Die Planungen für den Bebauungsplan Nr. 225, westlich Sigwolfstraße –südlich 
Dachauer Straße sehen die folgenden Flächen und Nutzungen vor: 

• Hallen für Gewerbe (Halle 1,4,5):    ca. 58.000m² GR (Grundfläche) 

• Hallen für Kleingewerbe (Halle 2,3,6) 7.000m² GR (Grundfläche) 

• Gebäude für Büro-/Dienstleistung:  ca. 16.200m² BGF (Bruttogeschoßflä-
che) 

• Parkhaus für ca. 600 Stellplätze: ca.2.900m² GR 

• Recyclinghof: ca. 5.100m² GR 

Die Zufahrt ins Gelände erfolgt über die beiden Kreisverkehre Dachauer 
Straße / Am Kletthamer Feld und Dachauer Straße / Johann-Auer-Straße. 

Das Konzept des Bebauungsplans Nr. 225 ist in der folgenden Abbildung dar-
gestellt: 

 

Abbildung 5: Konzept B-Plan 225 (Quelle Große Kreisstadt Erding)) 

 

  



 

 

Stand: 07.11.2022 

Autor: Huber, Lena 

Ablage: M:\28815\2-Projekt\D-Bearbeitung\Bericht\VP0001.docx 

Seite 10/33 

Version Abgabe 

2.2.3 SONSTIGE B-PLÄNE UND AMAZON SORTIERZENTRUM 

In Abstimmung mit der Verwaltung der Stadt Erding wurden die folgenden B-
Pläne im Szenario 3 als umgesetzt angenommen: 

• B-Plan Nr. 137.1 (zusätzliche Bebauung wird berücksichtigt) 

• B-Plan Nr. 168 V.2 (zusätzliche Bebauung wird berücksichtigt) 

• B-Plan Nr.171 II/III 

Ebenfalls ist ein Sortierzentrum der Firma Amazon östlich der FTO geplant. 

Die Lage der Bebauungspläne sowie des Sortierzentrums sind in der folgenden 
Abbildung dargestellt. 

 

Abbildung 6: B-Pläne Erding und Sortierzentrum Amazon (Quelle: Große Kreisstadt Erding)  

168.V.2 

Amazon 
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3. VERKEHRSABSCHÄTZUNG 

3.1 B-PLAN NR. 238 

Das zu erwartende LKW-Verkehrsaufkommen wurde von der Firma „Facto-
ryXperts“ ermittelt. Über 24h werden ca. 190 LKW-Fahrten (Hin und zurück), 
aufgeteilt in 130 Fahrten von LKW mit einer Länge von ≤ 10 m sowie 60 Fahr-
ten von 40t. Sattelschleppern (16,5 m), abgeschätzt. Zusätzlich wurde eine Mit-
arbeiterzahl von 335 Beschäftigten bestimmt, welche in einem Zwei- bzw. Drei-
Schichtmodell arbeiten. Nachfolgende Darstellung zeigt das über den Tag ver-
teilte LKW-Verkehrsaufkommen sowie die Ankunftszeiten der Beschäftigten am 
geplanten Backzentrum Erding: 

 

Abbildung 7: Verkehrsaufkommen pro Tag (Quelle: FactoryXperts 2021) 

Für den Beschäftigtenverkehr wurden unter Verwendung der „Hinweise zur 
Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen“, FGSV 2006 und dem 
Heft 42 „Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung, Abschät-
zung der Verkehrserzeugung“ der Hessischen Straße- und Verkehrsverwaltung 
(2000) das zu erwartende Verkehrsaufkommen infolge der geplanten Nutzun-
gen abgeschätzt. 

Für die Ermittlung des PKW-Verkehrsaufkommens werden gemäß den ange-
wendeten Hinweisen folgenden Kennwerte angesetzt: 

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 80% 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

• Anwesenheitsgrad: 1,0 

• Wege / Beschäftigten: 2,3 
 
Der Beschäftigtenverkehr beläuft sich somit auf ca. 490 PKW-Fahrten/Tag. 
Nachfolgende Tabelle fasst das tägliche Gesamtverkehrsaufkommen zusam-
men: 

 

Abbildung 8: Tägliches Verkehrsaufkommen B-Plan Nr. 238 

Verkerhsaufkommen / 

24h

PKW 490

LKW (≤ 10 m) 130

Sattelschlepper (16,5 m) 60

Summe 680
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Gemäß Abbildung 7 ergibt sich für die geplante Nutzung in der morgendlichen 
Spitzenstunde ein Zielverkehrsaufkommen von max. 10 Pkw/h. Auf der siche-
ren Seite liegend, wird in der Abendspitzenstunde ein Zielverkehrsaufkommen 
von ca. 80 Kfz-Fahrten/h (ca. 20 Lkw-Fahrten) und ein Quellverkehrsaufkom-
men von ca. 30 Kfz-Fahrten/h (ca. 20 Lkw-fahrten) angenommen. 

3.2 B-PLAN NR. 225 

Das Konzept des Büros NRT (Stand 18.06.2018) sieht die in Kap. 2.2.2 ge-
nannten Nutzungen vor. 

Anhand dieser Planungsvorgaben wird unter Verwendung der „Hinweise zur 
Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen“, FGSV 2006 und dem 
Heft 42 „Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung, Abschät-
zung der Verkehrserzeugung“ der Hessischen Straße- und Verkehrsverwaltung 
(2000) das zu erwartende Verkehrsaufkommen infolge der geplanten Nutzun-
gen abgeschätzt. 

Für die Ermittlung des Verkehrsaufkommens werden gemäß den angewende-
ten Hinweisen folgenden Kennwerte angesetzt:  

 

Gewerbe, Kleingewerbe, Büro/Dienstleitung: 

Beschäftigtenverkehr: 

• ca. 1 Beschäftigte/r /150 m² BGF (Gewerbe) 

• ca. 1 Beschäftigte/r /60 m² BGF (Kleingewerbe) 

• ca. 1 Beschäftigte/r /40m² BGF (Büro/Dienstleistung) 

• ca. 2,3-2,5 Wege/Beschäftigter/m und Tag 

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 70% 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

• Anwesenheitsgrad: 0,9 

 

Kunden-/Geschäfts-/Besucherverkehr: 

• ca. 0,5 Kundenwege/Beschäftigter/m (Gewerbe, Kleingewerbe) 

• ca. 0,7 Kundenwege/Beschäftigter/m (Büro/Dienstleistung) 

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 90%  

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 

 

Güterverkehr: 

• ca. 1 Lkw-Fahrt/Beschäftigter/m (Gewerbe)  

• ca. 0,3 Lkw-Fahrt/Beschäftigter/m (Kleingewerbe) 

• ca. 0,02 Lkw-Fahrt/Beschäftigter/m (Büro/Dienstleistung) 

 

Recyclinghof 

Beschäftigtenverkehr: 

• ca. 6 Beschäftigte/r  

• ca. 2 Wege/Beschäftigter/m und Tag 

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 50% 

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 
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• Anwesenheitsgrad: 0,9 

 

 

Kundenverkehr: 

• ca. 40 Kundenwege/Beschäftigter/m  

• Anteil motorisierter Individualverkehr (MIV): ca. 100%  

• Pkw-Besetzungsgrad: 1,2 

 

Insgesamt ergibt sich durch die geplanten Nutzungen ein geschätztes Ver-
kehrsaufkommen von ca. 2.330 Kfz-Fahrten/Tag und ein Güter-/Lieferverkehrs-
aufkommen von etwa 430 Lkw-Fahrten/Tag. 

Unter dem Ansatz der normierten Tagesganglinien aus den „Hinweisen zur 
Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen“, FGSV 2006 ergibt 
sich für die geplanten Nutzungen in der morgendlichen Spitzenstunde ein Ziel-
verkehrsaufkommen von ca. 200 Kfz-Fahrten/h und ein Quellverkehrsaufkom-
men von ca. 50 Kfz-Fahrten/h. In der Abendspitzenstunde ist ein Zielverkehrs-
aufkommen von ca. 100 Kfz-Fahrten/h und ein Quellverkehrsaufkommen von 
ca. 180 Kfz-Fahrten/h zu erwarten. 

In den folgenden Tabellen ist die Abschätzung für den Tagesverkehr und die 
Spitzenstunden der geplanten Nutzungen des B-Plan 225 abgebildet. 
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Tabelle 1:Abschätzung Verkehrsaufkommen B-Plan 225 
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3.3 SONSTIGE B-PLÄNE UND AMAZON SORTIERZENTRUM 

B-Plan 137.1 

Für den B-Plan 137.1 werden die noch freien GE-Flächen 1 und 4 mit einer Flä-
che von ca. 34.300 m² Bruttobaulandfläche angesetzt. Bei einer angenomme-
nen GE-Nutzung ist mit einem Tagesverkehrsaufkommen von ca. 3.400 Kfz-
Fahrten/24h zu rechnen. Das Spitzenstundenaufkommen liegt in der Morgen-
spitzenstunde bei ca. 40 Kfz-Fahrten/h im Quellverkehr und 170 Kfz-Fahrten/h 
im Zielverkehr, in der Abendspitzenstunde bei ca. 130 Kfz-Fahrten/h im Quell-
verkehr und ca. 190 Kfz-Fahrten/h im Zielverkehr. 

 

B-Plan 168.V.2 

Für den B-Plan 168.V.2 wurden die geplanten Fachmarkt-Nutzungen mit einer 
Gesamtverkaufsfläche von ca. 19.720 m² in der Verkehrsabschätzung berück-
sichtigt. Für die geplanten Nutzungen ist mit einem Tagesverkehrsaufkommen 
von ca. 4.650 Kfz-Fahrten/24h zu rechnen. Das Spitzenstundenaufkommen 
liegt in der Morgenspitzenstunde bei ca. 30 Kfz-Fahrten/h im Quellverkehr und 
ca. 140 Kfz-Fahrten/h im Zielverkehr, in der Abendspitzenstunde bei ca. 130 
Kfz-Fahrten/h im Quellverkehr und ca.260 Kfz-Fahrten/h im Zielverkehr. 

 

B-Plan 171 II/III 

Für den B-Plan 171 II und III ist eine Wohnbebauung von ca. 62.000 m² BGF 
geplant. Für die geplanten Wohnbebauung ist ein Tagesverkehrsaufkommen 
von ca. 2.540 Kfz-Fahrten/24h zu erwarten. Das Spitzenstundenaufkommen 
liegt in der Morgenspitzenstunde bei ca. 160 Kfz-Fahrten/h im Quellverkehr und 
ca. 30 Kfz-Fahrten/h im Zielverkehr, in der Abendspitzenstunde bei ca. 100 Kfz-
Fahrten/h im Quellverkehr und ca. 150 Kfz-Fahrten/h im Zielverkehr. 

 

Bei diesen drei Bebauungsplänen ist davon auszugehen, dass nicht alle Kfz-
Fahrten als reiner Neuverkehr auftreten wird. Insbesondere der Verkehr der ge-
planten Fachmarkt-Nutzungen ist teilweise bereits heute vorhanden. Aus die-
sem Grund wird eine Abminderung des zu erwartenden Spitzenstundenaufkom-
mens von ca. 25% angenommen.  

 

Amazon Sortierzentrum 

In dem geplanten Umschlaglager sollen Pakete angeliefert, sortiert und an-
schließend in die Verteilzentren ausgeliefert werden. Das zu erwartende Ver-
kehrsaufkommen des Amazon Sortierzentrums wurde von dem Planungsbüro 
„PGT Umwelt und Verkehr GmbH“ abgeschätzt. Bei einem Vier-Schicht-System 
(Früh-, Tag-, Spät- und Nachtschicht) und einem MIV-Anteil von 70% ergeben 
sich ca. 1.010 Kfz-Fahrten/24h mit einem Schwerverkehrsanteil von ca. 33%. In 
der Morgenspitzenstunde ist das Spitzenstundenaufkommen gemäß dem Gut-
achten vernachlässigbar. Für die Abendspitzenstunde wird ermittelt, dass zwi-
schen 16 und 17 Uhr das höchste Verkehrsaufkommen auftreten wird. Um auf 
der sicheren Seite zu liegen, wird für die maßgebende Abendspitze angenom-
men, dass die Hälfte dieser Kfz-Fahrten zwischen 17 und 18 Uhr stattfinden. 
Das Spitzenstundenaufkommen liegt demnach bei ca. 40 Kfz/h im Quellverkehr 
und 50 Kfz/h im Zielverkehr.  

Die Anbindung soll über die Straße Am Kletthamer Feld erfolgen. 
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3.4 ZUSAMMENFASSUNG 

Die Verkehrsabschätzung hat gezeigt, dass die abendliche Spitzenstunde auf-
grund des höheren Verkehrsaufkommens maßgebend wird. 

In der folgenden Tabelle sind die Ergebnisse der Verkehrsabschätzung für die 
einzelnen B-Pläne sowie dem Amazon Sortierzentrum im Tagesverkehr und in 
der Abendspitzenstunde (AS) dargestellt. 

 

Tabelle 2: Zusammenfassung Abschätzung Verkehrsaufkommen B-Pläne und Amazon Sortierzentrum 

  

B-Plan Nr. Kfz/24h
Quellverkehr AS

[KFZ/h]

Zielverkehr AS

[KFZ/h]

238 700 30 80

225 2.400 180 100

137.1 3.400 130 190

168.V.2 4.700 130 260

171 II/III 2.400 100 150

Amazon 1.000 40 50

Summe 14.600 610 830
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4. VERKEHRSBELASTUNG SZENARIO 2 

4.1 VERTEILUNG NEUVERKEHRSAUFKOMMEN B-PLAN 238 

Die Verteilung des Schwerverkehrs wird zu 80% in und aus Richtung FTO und 
zu 20% in und aus Richtung Erding angesetzt. Die Verkehre PKW werden zu 
80% aus und in Richtung Erding und zu 20% aus und in Richtung FTO ange-
nommen 

4.2 MAßGEBENDE ABENDSPITZENSTUNDENBELASTUNG 

Die Verkehrsabschätzung sowie die Verkehrserhebungen haben gezeigt, dass 
die abendliche Spitzenstunde aufgrund des höheren Verkehrsaufkommens 
maßgebend wird. Nachfolgende Abbildung zeigt die abendliche Verkehrsbelas-
tung für Szenario 2: 

 

 

Abbildung 9: Knotenstrombelastung Szenario 2 Abendspitze 
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5. VERKEHRSBELASTUNG SZENARIO 3 

5.1 ALLGEMEINER KFZ-VERKEHR 2035 

Basierend auf der Prognose 2035 des VEP Erding werden unter Berücksichti-
gung der Ergebnisse der aktuellen Verkehrserhebungen die Spitzenstundenbe-
lastungen für den allgemeinen Verkehr ermittelt. Im Schnitt erfolgte eine Hoch-
rechnung der aktuellen Verkehrsbelastungen auf den Prognosehorizont 2035 
um pauschal 6-7% in der maßgebenden Spitzenstunde. 

5.2 VERKEHRSVERTEILUNG GEBIETSENTWICKLUNGEN 

5.2.1 B-PLAN 225 

Die Verteilung des Neuverkehrs wird für die Gewerbeflächen zu 80% in und aus 
Richtung FTO und zu 20% in und aus Richtung Erding angesetzt. Die Verkehre, 
der Kleingewerbebetriebe, der Büro/Dienstleistung und des Recyclinghofes 
werden zu 80% aus und in Richtung Erding und zu 20% aus und in Richtung 
FTO angenommen. 

5.2.2 B-PLÄNE NR. 137.1, NR. 168 V.2, NR. 171 II/III 

Die Verteilung des Neuverkehrs der Bebauungspläne Nr. 137.1, Nr. 168 V.2, 
Nr. 171 II/III erfolgt entsprechend der erhobenen Verkehrsverteilungen an den 
Bestandsknotenpunkten entlang der Dachauer Straße.  

5.2.3 AMAZON SORTIERZENTRUM 

Die Verteilung des Neuverkehrs erfolgte ebenfalls von dem Planungsbüro „PGT 
Umwelt und Verkehr GmbH“. Aufgeteilt in Pkw und Lkw ist in nachfolgender Ab-
bildung die Verkehrsverteilung des Amazon Logistikzentrums dargestellt:  

 

Abbildung 10: Verkehrsverteilung Amazon Sortierzentrum (Quelle: PGT Umwelt und Verkehr GmbH) 
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5.3 MAßGEBENDE ABENDSPITZENSTUNDENBELASTUNG 

Durch Überlagerung der maßgebenden Spitzenstundenbelastungen des Neu-
verkehrs der berücksichtigten Gebietsentwicklungen mit den Spitzenstundenbe-
lastungen des allgemeinen Verkehrs 2035 ermitteln sich die Spitzenstundenbe-
lastungen. Maßgebend ist die Abendspitzenstunde, da sich hier der allgemeine 
Berufsverkehr mit dem Einkaufsverkehr am Nachmittag überlagert. 

 

 

Abbildung 11: Knotenstrombelastung Szenario 3 Abendspitze 
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6. KAPAZITÄTSBETRACHTUNGEN 

6.1 ALLGEMEIN 

Die Beurteilung der Leistungsfähigkeit/Verkehrsqualität für die maßgebenden 
Spitzenstunden erfolgt mittels Einsatzes eines Verkehrssimulationsprogramms 
[PTV VISSIM 20]. Zur statistischen Absicherung der Ergebnisse werden min-
destens 10 Simulationsdurchläufe mit unterschiedlichen Zufallsparametern vor-
genommen. Die Auswertung der mittleren Verlustzeiten (Ø VLZ) erfolgt knoten-
stromscharf und dient als Grundlage für die Bestimmung der Leistungsfähigkeit/ 
Verkehrsqualität gemäß den Vorgaben des HBS 2015.  

Die mittleren Verlustzeiten der mikroskopischen Verkehrssimulation entspre-
chen den mittleren Wartezeiten im HBS 2015. 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Abhängigkeit zwischen der mittleren Warte-

zeit und der dazugehörigen Verkehrsqualitätsstufe. 

 

 Tabelle 3: Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs an Knotenpunkten nach HBS 2015 

Die Verkehrsqualitätsstufen erstrecken sich von Stufe A bis F. Zur Gewährleis-

tung der Leistungsfähigkeit sollte mindestens die Verkehrsqualitätsstufe D an-

gestrebt werden. Bei der Verkehrsqualitätsstufe E und F ist keine Leistungsfä-

higkeit mehr sichergestellt. 

Gemäß den Vorgaben des HBS 2015 wird die Verkehrsqualität von vorfahrtge-
regelten Knotenpunkten bei Wartezeiten von bis zu 45 Sekunden ohne LSA 
bzw. 70 Sekunden mit LSA für den maßgebenden wartepflichtigen Verkehrs-
strom (Verkehrsstrom mit der höchsten mittleren Wartezeit) als noch ausrei-
chend leistungsfähig angesehen. 
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6.2 SZENARIO 1 IST-ZUSTAND 2021 

Als Grundlage dienen die Knotenstrombelastungen der Abendspitzenstunde ge-
mäß Absatz 2.1.2. In der folgenden Tabelle sind die Ergebnisse der Verkehrssi-
mulation der Analyse 2021 knotenstromscharf dargestellt. Es zeigt sich, dass 
alle Knotenpunkte leistungsfähig sind. 

 

Tabelle 4: Ergebnisse Verkehrsqualität Szenario 1 Abendspitze 

Knotenpunkt Eingang aus… Strom Ø VLZ [s] QSV result. QSV 

GA 38 C

RA 5 A

LA 42 C

GA 32 B

RA 17 A

LA 41 C

GA 33 B

RA 4 A

LA 38 C

GA 30 B

RA 16 A

LA 41 C

RA 3 A

LA 3 A

GA 7 A

RA 7 A

LA 0 A

GA 0 A

RA 0 A

LA 0 A

GA 2 A

RA 0 A

LA 3 A

RA 5 A

LA 5 A

GA 4 A

RA 4 A

LA 0 A

GA 0 A

RA 0 A

LA 0 A

GA 3 A

RA 0 A

LA 4 A

RA 0 A

LA 0 A

GA 3 A

RA 0 A

LA 3 A

RA 4 A

LA 4 A

GA 5 A

RA 5 A

LA 0 A

GA 0 A

LA 5 A

RE 4 A

LE 25 C

GA 0 A

RA 1 A

GA 0 A

LA 4 A

RE 3 A

LE 18 B

GA 1 A

RA 1 A

Mittlere Verlustzeiten für die wartepflichtigen MIV-Ströme

Nord

K1: Dachauer Straße / 

Sigwolfstraße

Szenario 1

Analyse 2021
Abendspitze

Süd

West

C

Ost

K2: Dachauer Straße / 

Johann-Auer-Straße / 

B-Plan 225

Nord

A

Ost

Süd

West

K3: Dachauer Straße / 

Am Kletthamer Feld / 

B-Plan 225

Nord

A

Ost

Süd

West

K4: Dachauer Straße / 

Kaufland / 

B-Plan 238

Nord

A

Ost

Süd

West

K5: Dachauer Straße / 

Rampe FTO Ost

Ost

CSüd

West

K6: Dachauer Straße / 

Rampe FTO West

Ost

BSüd

West
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6.3 SZENARIO 2 IST-ZUSTAND 2021 + B-PLAN 238 

Als Grundlage dienen die Knotenstrombelastungen der Abendspitzenstunde ge-
mäß Absatz 4.2. In der folgenden Tabelle sind die Ergebnisse der Verkehrssi-
mulation knotenstromscharf dargestellt. Es zeigt sich, dass weiterhin alle Kno-
tenpunkte leistungsfähig sind. 

 

Tabelle 5: Ergebnisse Verkehrsqualität Szenario 2 Abendspitze 

Knotenpunkt Eingang aus… Strom Ø VLZ [s] QSV result. QSV 

GA 38 C

RA 5 A

LA 42 C

GA 32 B

RA 18 A

LA 41 C

GA 33 B

RA 4 A

LA 38 C

GA 29 B

RA 15 A

LA 40 C

RA 3 A

LA 3 A

GA 9 A

RA 9 A

LA 0 A

GA 0 A

RA 0 A

LA 0 A

GA 2 A

RA 0 A

LA 3 A

RA 6 A

LA 5 A

GA 4 A

RA 4 A

LA 0 A

GA 0 A

RA 0 A

LA 0 A

GA 3 A

RA 0 A

LA 4 A

RA 8 A

LA 7 A

GA 4 A

RA 4 A

LA 4 A

RA 5 A

LA 5 A

GA 5 A

RA 5 A

LA 7 A

GA 0 A

LA 6 A

RE 5 A

LE 30 C

GA 0 A

RA 1 A

GA 0 A

LA 4 A

RE 3 A

LE 21 C

GA 1 A

RA 1 A

Mittlere Verlustzeiten für die wartepflichtigen MIV-Ströme

Nord

K1: Dachauer Straße / 

Sigwolfstraße

Abendspitze

Süd

West

Ost

K2: Dachauer Straße / 

Johann-Auer-Straße / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K3: Dachauer Straße / 

Am Kletthamer Feld / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K4: Dachauer Straße / 

Kaufland / 

B-Plan 238

Nord

Ost

Süd

West

K5: Dachauer Straße / 

Rampe FTO Ost

Ost

Süd

West

K6: Dachauer Straße / 

Rampe FTO West

Ost

Süd

West

A

A

Szenario 2

Analyse 2021 + B-Plan 238

C

C

C

A
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6.4 PROGNOSE NULLFALL 2035 

Um die direkten Auswirkungen des B-Plans 238 auf das umliegende Straßen-
netz zu untersuchen, wird neben den drei definierten Szenarien auch der Prog-
nose Nullfall 2035 betrachtet. Dieser setzt sich aus den allgemeinen Verkehrs-
entwicklungen bis zum Prognosejahr 2035 sowie allen geplanten Gebietsent-
wicklungen (ohne B-Plan 238) zusammen. Nachfolgende Tabelle zeigt die Er-
gebnisse der Kapazitätsbetrachtung: 

 

Abbildung 12: Ergebnisse Verkehrsqualität Prognose Nullfall 2035 Abendspitze 

Knotenpunkt Eingang aus… Strom Ø VLZ [s] QSV result. QSV 

GA 49 C

RA 12 A

LA 47 C

GA 36 C

RA 20 A

LA 42 C

GA 39 C

RA 6 A

LA 49 C

GA 28 B

RA 17 A

LA 42 C

RA 10 A

LA 8 A

GA 25 C

RA 23 C

LA 23 C

GA 3 A

RA 5 A

LA 8 A

GA 6 A

RA 6 A

LA 7 A

RA 42 D

LA 43 D

GA 21 C

RA 22 C

LA 24 C

GA 15 B

RA 22 C

LA 30 C

GA 7 A

RA 6 A

LA 7 A

RA 0 A

LA 0 A

GA 8 A

RA 9 A

LA 8 A

RA 32 D

LA 31 D

GA 31 D

RA 29 C

LA 0 A

GA 0 A

LA 12 B

RE 60 E

LE 224 F

GA 5 A

RA 1 A

GA 0 A

LA 6 A

RE 5 A

LE 40 D

GA 1 A

RA 2 A

Mittlere Verlustzeiten für die wartepflichtigen MIV-Ströme

Nord

K1: Dachauer Straße / 

Sigwolfstraße

Abendspitze

Süd

West

Ost

K2: Dachauer Straße / 

Johann-Auer-Straße / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K3: Dachauer Straße / 

Am Kletthamer Feld / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K4: Dachauer Straße / 

Kaufland / 

B-Plan 238

Nord

Ost

Süd

West

K5: Dachauer Straße / 

Rampe FTO Ost

Ost

Süd

West

K6: Dachauer Straße / 

Rampe FTO West

Ost

Süd

West

D

C

C

D

D

F

Prognose Nullfall 2035 
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6.5 SZENARIO 3 PROGNOSE 2035 + B-PLAN 238 

Als Grundlage dienen die Knotenstrombelastungen der Abendspitzenstunde ge-
mäß Absatz 5.2.3. In der folgenden Tabelle sind die Ergebnisse der Verkehrssi-
mulation für die Prognose 2035 knotenstromscharf dargestellt. 

 

Tabelle 6: Ergebnisse Verkehrsqualität Szenario 3 Abendspitze 

Knotenpunkt Eingang aus… Strom Ø VLZ [s] QSV result. QSV 

GA 49 C

RA 15 A

LA 47 C

GA 57 D

RA 37 C

LA 58 D

GA 39 C

RA 7 A

LA 53 D

GA 28 B

RA 17 A

LA 41 C

RA 25 C

LA 12 B

GA 37 D

RA 31 D

LA 32 D

GA 8 A

RA 5 A

LA 11 B

GA 6 A

RA 6 A

LA 7 A

RA 65 E

LA 66 E

GA 30 C

RA 30 C

LA 25 C

GA 18 B

RA 24 C

LA 29 C

GA 7 A

RA 6 A

LA 8 A

RA 30 C

LA 27 C

GA 10 A

RA 11 B

LA 10 A

RA 39 D

LA 41 D

GA 33 D

RA 32 D

LA 34 D

GA 0 A

LA 14 B

RE 151 F

LE 390 F

GA 8 A

RA 1 A

GA 0 A

LA 7 A

RE 6 A

LE 43 D

GA 1 A

RA 2 A

Mittlere Verlustzeiten für die wartepflichtigen MIV-Ströme

Nord

K1: Dachauer Straße / 

Sigwolfstraße

Abendspitze

Süd

West

Ost

K2: Dachauer Straße / 

Johann-Auer-Straße / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K3: Dachauer Straße / 

Am Kletthamer Feld / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K4: Dachauer Straße / 

Kaufland / 

B-Plan 238

Nord

Ost

Süd

West

K5: Dachauer Straße / 

Rampe FTO Ost

Ost

Süd

West

K6: Dachauer Straße / 

Rampe FTO West

Ost

Süd

West

E

D

D

Szenario 3

Prognose 2035 + B-Plan 238

D

F

D
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Es zeigt sich, dass im Vergleich mit dem Prognose Nullfall der Kreisverkehr K3 
aufgrund der zusätzlichen Verkehrsbelastung mit der Verkehrsqualitätsstufe 
QSV E seine Kapazitätsgrenze erreicht. Maßgebend sind dabei die Verkehrs-
ströme aus Norden (Am Kletthamer Feld).  

Die vorfahrtgeregelte Einmündung Dachauer Straße / Rampe FTO Ost ist mit 
der Verkehrsqualitätsstufe QSV F sowohl im Prognose Nullfall 2035 als auch in 
Szenario 3 stark überlastet. Zur Steigerung der Leistungsfähigkeit wird eine Sig-
nalisierung beider Rampenknotenpunkte zur FTO empfohlen. Die Ergebnisse 
werden in nachfolgender Tabelle dargestellt: 
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Tabelle 7: Ergebnisse Verkehrsqualität Szenario 3 Abendspitze K5 & K6 mit LSA 

Diese Lichtsignalanlagen (LSA) verbessern die Leistungsfähigkeiten beider 
Knotenpunkte (K5 & K6) auf die Verkehrsqualitätsstufe QSV C. Alle weiteren 
Knotenpunkte werden von dieser Maßnahme nicht maßgebend beeinflusst. 

Knotenpunkt Eingang aus… Strom Ø VLZ [s] QSV result. QSV 

GA 43 C

RA 12 A

LA 55 D

GA 62 D

RA 42 C

LA 60 D

GA 37 C

RA 7 A

LA 63 D

GA 28 B

RA 17 A

LA 43 C

RA 30 C

LA 14 B

GA 37 D

RA 31 D

LA 32 D

GA 4 A

RA 6 A

LA 12 B

GA 6 A

RA 7 A

LA 7 A

RA 68 E

LA 69 E

GA 32 D

RA 32 D

LA 28 C

GA 22 C

RA 22 C

LA 28 C

GA 6 A

RA 6 A

LA 7 A

RA 32 D

LA 30 C

GA 11 B

RA 12 B

LA 11 B

RA 39 D

LA 41 D

GA 32 D

RA 30 C

LA 31 D

GA 5 A

LA 25 B

RE 22 B

LE 36 C

GA 45 C

RA 20 A

GA 5 A

LA 25 B

RE 22 B

LE 36 C

GA 42 C

RA 14 A

Mittlere Verlustzeiten für die wartepflichtigen MIV-Ströme

Szenario 3

Prognose 2035 + B-Plan 238

K5 & K6 mit Lichtsignalanlage

D

D

E

D

C

C

K5: Dachauer Straße / 

Rampe FTO Ost

Ost

Süd

West

K6: Dachauer Straße / 

Rampe FTO West

Ost

Süd

West

K3: Dachauer Straße / 

Am Kletthamer Feld / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

K4: Dachauer Straße / 

Kaufland / 

B-Plan 238

Nord

Ost

Süd

West

Abendspitze

Nord

K1: Dachauer Straße / 

Sigwolfstraße

Süd

West

Ost

K2: Dachauer Straße / 

Johann-Auer-Straße / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West
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Neben den Verlustzeiten wurden zudem die mittleren und 95%-Rückstaulängen 
ermittelt (s. Tabelle 8). Unter der 95%-Rückstaulänge versteht man die Länge 
des Rückstaus, die in 95% der Fälle nicht überschritten wird.  

 

Tabelle 8: Rückstaulängen Szenario 3 Abendspitze K5 & K6 mit LSA 

Es zeigt sich, dass es in seltenen Fällen zu einer Überstauung des Knotenpunk-
tes K5 (Dachauer Straße / Rampe FTO Ost) aus Richtung K4 (Dachauer Straße 
/ Dachauer Straße) kommen kann. Die 95%-Rückstaulänge beträgt ca. 170m, 
der Abstand zwischen K4 und K5 ist jedoch nur ca. 155m lang. Da sich dieser 
Rückstau jedoch innerhalb kürzester Zeit wieder abbaut, sind dadurch keine 
maßgebenden Kapazitätseinbußen am Knotenpunkt K5 zu erwarten. 

Knotenpunkt Eingang aus… Strom Ø Rückstau [m] 95%-Rückstau [m]

GA 28 135

RA 0 19

LA 22 95

GA 104 370

RA 8 82

LA 2 18

GA 17 102

RA 0 25

LA 34 152

GA 23 105

RA 9 62

LA 5 32

RA 9 68

LA 5 54

GA

RA

LA

GA

RA

LA

GA

RA

LA

RA

LA

GA

RA

LA

GA

RA

LA

GA

RA

LA

RA

LA

GA

RA

LA

RA

LA

GA

RA

LA

GA 4 62

LA 9 63

RE 8 66

LE 1 17

GA 79 202

RA 0 8

GA 2 47

LA 12 112

RE 8 62

LE 5 58

GA 39 191

RA 0 6

157

215

168

212

14

135

270

32

122

261

29

K3: Dachauer Straße / 

Am Kletthamer Feld / 

B-Plan 225

92

2

8

0

22

75

1

8

74

Nord

Ost

Süd

West

K2: Dachauer Straße / 

Johann-Auer-Straße / 

B-Plan 225

Nord

Ost

Süd

West

Rückstaulängen

K5: Dachauer Straße / 

Rampe FTO Ost

Ost

Süd

West

K6: Dachauer Straße / 

Rampe FTO West

Ost

Süd

West

Nord

Ost

Süd

West

K4: Dachauer Straße / 

Kaufland / 

B-Plan 238

Nord

Ost

Süd

West

34

65

Szenario 3

Prognose 2035 + B-Plan 238

K5 & K6 mit Lichtsignalanlage

Abendspitze

K1: Dachauer Straße / 

Sigwolfstraße
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7. VERKEHRLICHE BEURTEILUNG DER GELÄN-
DEZUFAHRT 

Das Betriebsgelände des geplanten Backzentrums wird über einen gesonderten 
Knotenpunktarm des Kreisverkehrs K4 befahren. Im Anschluss fahren Lkw ge-
radeaus zu den Ladehöfen und Pkw biegen links in Richtung des westlich gele-
genen Parkhauses ab. Die mit einem Transponder gesteuerten Schrankenanla-
gen liegen weit genug innerhalb des Geländes, um eine Überstauung von hier 
bis in den Kreisverkehr auszuschließen. Ausfahrende Pkw sowie kleine Lkw 
nutzen die westliche Toranlage und müssen rechts in Richtung Kreisverkehr ab-
biegen. Große Sattelschlepper werden über die nördliche Ausfahrt das Gelände 
verlassen. Aus diesen Gegebenheiten resultieren folgende Konfliktpunkte: 

1. Rechtsabbieger (Pkw & kleine Lkw) Richtung Kreisverkehr mit ausfah-
renden Sattelschleppern 

2. Linksabbieger (Pkw) Richtung Parkhaus mit ausfahrenden Sattel-
schleppern 

 

Abbildung 13: Befahrungssituation K4 

Da sich im Eimündungsbereich des Kreisverkehrs nur ein Lkw befinden darf, 
muss der nachfolgende Lkw an der Haltelinie warten, bis die Einfahrt in den 
Kreisverkehr frei ist (s. Abbildung 13). Aufgrund des Ausschwenkens sollten 
diese zudem linksabbiegenden Pkw Vorfahrt gewähren. Eine Voraussetzung 
dafür ist die Sichtfreiheit von der Haltelinie auf die nördl. Kreisverkehrsausfahrt. 

Der zweite Konfliktpunkt birgt die Gefahr eines Rückstaus hinter den linksabbie-

genden Pkw bis auf die Dachauer Straße. Obwohl dieser Fall in der Verkehrssi-

mulation aufgrund der geringen Verkehrsbelastung nicht vorkommt (95%-Rück-

staulänge = 10m), können gegebenenfalls Maßnahmen getroffen werden, um 

eine Überstauung auszuschließen: 

• Linksabbiegespur für Pkw → Lkw können rechts vorbeifahren 

Konfliktpunkte 

1. 2. Haltelinie 
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• Abknickende Vorfahrtstraße von Süden nach Westen → ausfahrende 

Sattelschlepper sind wartepflichtig 

Für Fußgänger und Radfahrer wird es am Kreisverkehr K4 zwei Querungsmög-

lichkeiten geben: 

• Über nördlichen Knotenpunktarm (Ost ↔ West) 

• Über östlichen Knotenpunktarm (Nord ↔ Süd) 

Gegenüber einfahrenden Kfz sind Fußgänger und Radfahrer bei Querungen 

ohne Zebrastreifen vorfahrtrechtlich untergeordnet. Gegenübern ausfahrenden 

Fahrzeugen sind sie bevorrechtigt (§9 Absatz 3 StVO). 

Es wird von einem geringen Fußgänger- und Radfahreraufkommen ausgegan-

gen, welche den Verkehrsfluss und die Leistungsfähigkeit des Kreisverkehrs 

nicht maßgebend beeinflussen. 
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8. ZUSAMMENFASSUNG 

Im Rahmen dieser Verkehrsuntersuchung wird die Leistungsfähigkeit des Er-
schließungsstraßennetzes mit Berücksichtigung des zu erwartenden Verkehrs-
aufkommens infolge des Bebauungsplanes Nr. 238 überprüft und im Bedarfsfall 
Ertüchtigungsmaßnahmen vorgeschlagen. Zu Vergleichszwecken werden dabei 
drei Szenarien betrachtet: 

• Szenario 1: Ist-Situation 2021 (Analyse 2021) 

• Szenario 2: Ist-Situation 2021 + B-Plan 238 

• Szenario 3: Prognose 2035 (allgemeiner Verkehr 2035 + B-Pläne (137, 
168.V.2, 171/II/III, 225) + Amazon Sortierzentrum) + B-Plan 238 

Als Grundlage der Untersuchung dienen Verkehrszählungen aus den Jahren 
2017 und 2021 sowie Unterlagen der umliegenden Bebauungspläne. Neben dem 
B-Plan Nr. 238 werden auch alle relevanten Entwicklungen im Umfeld, welche 
einen nachhaltigen Einfluss auf die künftige Querschnittsbelastung der Dachauer 
Straße bzw. der maßgebenden Knotenpunkte ausüben, in die verkehrliche Un-
tersuchung einbezogen. Der B-Plan Nr. 238 umfasst den Bau eines Industriege-
biets (GI-Nutzung) nördlich der Dachauer Straße. Die Zufahrt ins Gelände erfolgt 
über einen gesonderten Knotenpunktarm des Kreisverkehrs Dachauer Straße / 
Kaufland.  

Eine Verkehrsabschätzung der Firma „FactoryXperts“ resultiert in einem spezifi-
schen Neuverkehrsaufkommen von ca. 700 Kfz-Fahrten/Tag mit einem Schwer-
verkehrsanteil von 28%. 

Für das Szenario 3 werden basierend auf der Prognose 2035 des VEP Erding 
die Spitzenstundenbelastungen für den allgemeinen Verkehr ermittelt. Im 
Schnitt erfolgte eine Hochrechnung der aktuellen Verkehrsbelastungen (Ana-
lyse 2021) auf den Prognosehorizont 2035 um 6-7% in der maßgebenden Spit-
zenstunde. Darüber hinaus wird in diesem Szenario der zu erwartende Verkehr 
der umliegenden Gebietsentwicklungen (B-Pläne & Amazon Sortierzentrum) 
miteinbezogen. 

Sowohl in Szenario 1 als auch in Szenario 2 weisen die Knotenpunkte eine aus-
reichende Leistungsfähigkeit auf. 

Ein Vergleich von Szenario 3 mit dem Prognose Nullfall 2035 (alle Entwicklun-
gen ohne B-Plan 238) veranschaulicht die direkten Auswirkungen des B-Plans 
238. Es zeigt sich, dass nur der Kreisverkehr Dachauer Straße / Am Kletthamer 
Feld mit der Verkehrsqualitätsstufe E seine Kapazitätsgrenze erreicht.  
Zudem ist bereits im Prognose Nullfall die östliche vorfahrtgeregelte Rampe zur 
FTO mit der Qualitätsstufe F stark überlastet. Maßgebend sind dabei die Ver-
kehrsströme der Rampenzufahrt. Eine notwendige Signalisierung (Lichtsignal-
anlage) beider Rampenknotenpunkte verbessert jeweils die Leistungsfähigkeit 
auf die Verkehrsqualitätsstufe QSV C.  
Insgesamt befinden sich alle Kreisverkehre entlang der Dachauer Straße am 
Rande der Leistungsfähigkeit. Bereits bei geringfügigen Verkehrszunahmen, 
welche beispielsweise durch wöchentliche / tägliche Belastungsschwankungen 
auftreten können, ist mit längeren Wartezeiten zu rechnen. 
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Die Zufahrt ins Betriebsgelände erfolgt über einen gesonderten Knotenpunktarm 
des Kreisverkehrs Dachauer Straße / Kaufland. Während einfahrende Lkw gera-
deaus zu den Ladehöfen fahren, biegen Pkw direkt im Anschluss des Kreisver-
kehrs links in Richtung Parkhaus ab. Ein Rückstau hinter diesen abbiegenden 
Pkw kann durch zwei Maßnahmen ausgeschlossen werden: 

• Separate Linksabbiegespur für Pkw → einfahrende Lkw können unge-
hindert vorbeifahren 

• Abknickende Vorfahrtstraße von Süden nach Westen → Ausfahrende 
Lkw sind wartepflichtig 

Kleine Lkw nutzen im Gegensatz zu großen Sattelschleppern die westliche Tor-
anlage bei der Ausfahrt. Da sich im Eimündungsbereich des Kreisverkehrs nur 
ein Lkw befinden darf, muss der nachfolgende Lkw an einer Haltelinie warten, bis 
die Einfahrt in den Kreisverkehr frei ist. Aufgrund des Ausschwenkens sollten 
diese zudem linksabbiegenden Pkw Vorfahrt gewähren. Eine Voraussetzung da-
für ist die Sichtfreiheit von der Haltelinie auf die nördl. Kreisverkehrsausfahrt. 
Für Fußgänger und Radfahrer wird es am Knotenpunkt K4 zwei Querungsmög-

lichkeiten geben. Es wird von einem geringen Fußgänger- und Radfahrerauf-

kommen ausgegangen, welche den Verkehrsfluss und die Leistungsfähigkeit 

des Kreisverkehrs nicht maßgebend beeinflussen. 
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DATENGRUNDLAGE SCHALLGUTACHTER 

Zur Ermittlung der Datengrundlage zum Schallgutachten gemäß RLS-19 sind in 
nachfolgenden Abbildungen die Tag- / Nachtwerte für den Prognose Nullfall 
2035 (ohne B-Plan 238) und den Prognose Planfall 2035 (mit B-Plan 238) ent-
lang der Dachauer Straße dargestellt (Kfz (Lkw1 / Lkw2)). 
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